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NIEDERSCHRIFT 
ÜBER DIE  

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES TECHNISCHEN AUSSCHUSSES  
VOM DIENSTAG, DEN 16.11.2004 

 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Sämtliche Ausschussmitglieder waren ordnungsgemäß geladen. 
 
Anwesend waren, StRin Platzer und Hülser (für StR Schuder) sowie die StR Berberich, 
Heilbrunner (Für 3. Bgm. Ried), Lachner, Mühlfenzl, Nagler und Riedl 
 
Entschuldigt fehlten 3. Bgm. Ried und StR Schuder 
 
Als Zuhörer nahm Herr Abinger an der Ortsbesichtigung teil. 
 
Sitzungsleiter: 1. Bgm. Brilmayer 
Schriftführer/in:  Frau Fischer (TOP 1-9, 12a u. 12b) und Herr Weisheit (TOP 10 u.11) 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte 1. Bgm. Brilmayer die ordnungsgemäße Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
 
Ortstermin   Beginn 18.00 Uhr   Treffpunkt im Klosterbauhof 
 
Innenhof Klosterbauhof;  
Beleuchtungskonzept / Infrastruktur für Veranstaltungen 
 
öffentlich 

 
 
Frau Zagar demonstrierte an einem eigens zur Demonstration gefertigten Beleuchtungs-
modul die künftige Ausleuchtung des Klosterbauhofes. Das Licht ist auf Dach und Haus-
wände gerichtet, so dass diese besonders gut zur Geltung kommen. Eine weitere Leuchte, 
welche den Innenbereich des Klosterbauhofes ausleuchtet, kann separat hinzugeschaltet 
werden. Insgesamt sind für den Klosterbauhof 8 solche Masten vorgesehen. Sie stehen in 
einem Abstand von ca. 4,5 m vor den umgebenden Gebäuden. Die Laternenmasten können 
auch als Befestigungspunkte für Leinwände, Vorhänge oder ähnliches bei Veranstaltungen 
genutzt werden. 
Des weiteren soll im Klosterbauhof ein ringförmiger Versorgungskanal verlaufen, der zur 
Leitungsverlegung und Entwässerung genutzt werden soll.  
 
Stadtrat Berberich sprach sich gegen diese Variante aus, da ihm die Masten zu gewaltig 
erscheinen.  
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Die Mittel sind im Haushalt vorhanden. Ein zweites Angebot liegt vor, es ist in seiner Aus-
führung in Stahl ungeeignet und zudem im Preis wesentlich höher. 
 
Die Endsumme beträgt 33826,99 €. 
 
Die Verwaltung empfiehlt die Labor-Einrichtung an Fa. Waldner zu vergeben. 
 
Einstimmig mit  9 : 0  Stimmen beschloss der Technische Ausschuss die Herstellung und 
Lieferung der Laboreinrichtung mit einer Angebotssumme von 33826,99 € an die Firma 
Waldner zu vergeben. 
 
 
 
Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung. 
 
 
Beginn der öffentlichen Sitzung: 18.00 
Ende der öffentlichen Sitzung: 20.20 
 
 
 
 
 
Sitzungsleiter         Schriftführer/in 
Bgm. Brilmayer        Fischer 
 
 
 
          Weisheit 
 
 




